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R E PUB L I K Ö ST ER R Eie H 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ 43.000/41-1 8/1995 

An das 

Museumstraße 7 
A-1070Wien 

Briefanschrift 
. A-1016 Wien. Postfach 63 

Telefax 
Präsidium des Nationalrats 

Telefon 
0222152.1 52-0· 0222152 1 521727 

Wien 
Fernschreiber 
131264 jusmi a 

~----------~~~ 
BetrifH Qf~ETZEN ... TWUR. F . 

. '1 V .CEi19 ... f.:C Sachbearbeiter Zl .................... : ....................... . 

Teletex 
3222548 = bmjust 

Datum: 2. rHn, 1995 Klappe ". (DW) 

Betrifft: Entwurf ein Verteilt .. _:k....f~;;.Cf... e;;;' as ~~ 
Sozialversicherungsgesetz geändert wird (21. Novelle zum GSVG); 
Begutachtungsverfahren. . 

\ 

Das Bundesministerium für Justiz beehrt sich, mit Beziehung auf die Entschließung 

des Nationalrats vom 6. Juli 1961 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zum oben 

angeführten Gesetzesentwurf zu übermitteln. 

27. September 1995 
Für den Bundesminister: 

FEITZINGER 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ 43.000/41-1 8/1995 

An das 

Museurnstraße 7 
A-1070Wien 

Briefanschrift 
. A-1016 Wien, Postfach 63 . 

Präsidium des Nationalrats 
Telefon 
0222152.1 52-0· 

Telefax 
02221521 52/727 

W'ien 
------------~~~ 

Fernschreiber 
131264 jusrni a 

BOtnfIt ~ETZEN.TWURF 
1// .nFI19 .. fC Sachbearbeiter ZI. ................... : ........................ , ." . 

Teletex 
3222548 = brnjust 

. 2 n HT 1(lQr,' Datum. • ~Hi • ., .. ,,) Klappe "'. (DW) 

Betrifft: EntwUrf ein Vertont .. _~ •• I.~i!-. e;;;" as ~ew~ . 

Sozialversicherungsgesetz geändert wird (21. Novelle zum GSVG); 
Begutachtungsverfahren. . 

\ 

Das Bundesministerium für Justiz b~ehrt sich, mit Beziehung auf die Entschließung 

des Nationalrats vom 6. Juli 1961 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zum oben 

angeführten Gesetzesentwurf zu übermitteln. 

27. September 1995 
Für den Bundesminister: 

FEITZINGER 
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Zur Z 33 (§ 116a Abs. 5 und 6 GSVG): 

Die Einschränkung des Rechtsschutzes ist schon mangels Erläuterungen hiezu 

nicht verständlich. : 

Zur Z 62 (§ 201 GSVG): 

Im dritten Satz der Bestimmung sollte nicht nur auf die Bestimmungen des 

Anitshaftungsgesetzes, sondern auch auf jene des Organhaftpflichtgesetzes verwiesen 

werden. Der § 201 . GSVG scheint' nämlich sowohl in der geltenden Fassung als auch in 

der Fassung des Entwurfs auch auf diejenigen Fälle anwendbar zu sein, in denen die 

Mitglieder der Verwaltungskörper der Versicherungsträger und des Hauptverbandes der 

Sozialversicherungsträger dem VerSicherungsträger unmittelbar einen Schaden zufügen. 

J/ / . 

Für die. I~htig' eil 
der AU1~-· 'i g: 

;11 
(/' 

27. September 1995 
Für den Bundesminister: 

FEITZINGER 
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